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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

liebe Jugend! 
 
16 Monate nach Ausbruch des „COVID-19“ Coronavirus und dem damit verbundenen ersten 
Lockdown dürfte sich unser Leben wieder ein Stück in Richtung Normalität entwickeln. 
 
Durch die Disziplin der Bevölkerung, dem ständigen Testen und einer mittlerweile sehr hohen 
Durchimpfungsrate kann Österreich wieder aufatmen. Seit wenigen Tagen gibt es bis auf we-
nige Ausnahmen keine Maskenpflicht mehr, die Sperrstunden in der Gastronomie wurde aufgehoben und auch sonst 
dürfen wir wieder fast alles, was nun über ein Jahr nur sehr eingeschränkt möglich war. 
 
Dennoch sollten wir sehr vorsichtig mit der neu gewonnenen Freiheit umgehen, damit es nach der Rückkehr aus dem 
Urlaub kein böses Erwachen gibt. Die besonders ansteckende Delta-Variante, welche sich derzeit weltweit rasant 
ausbreitet, könnte uns im Herbst neuerliche Einschränkungen bringen. 
 
Trotz COVID-19 wurde aber auch im heurigen Jahr sehr intensiv an der positiven Weiterentwicklung unserer Markt-
gemeinde gearbeitet. 
 
In mittlerweile drei Gemeinderatssitzungen wurden zahlreiche zukunftsorientierte Entscheidungen vom Gemeinderat 
getroffen. 
 
Die Aufschließungsarbeiten im „Siedlungsgebiet Strem West“ in der Birkengasse und in der Verlängerung der Lin-
denstraße (ehemalige B56) sowie im „Siedlungsgebiet Strem Ost“ in der Kapellenstraße schreiten zügig voran und 
werden in wenigen Tagen abgeschlossen sein. Somit werden die letzten Baugrundstücke mit der notwendigen Infra-
struktur wie Schmutz- und Regenwasserkanal, Wasser- und Stromanschluss, Straßenbeleuchtung und Straßenbau 
erschlossen. 
 
Im „Siedlungsgebiet Deutsch Ehrensdorf“ sind diese Aufschließungsarbeiten bereits fertiggestellt. 
 
Um die enormen Kosten für diese Aufschließungsmaßnahmen stemmen zu können, haben wir uns um Zweckzu-
schüsse aus dem Kommunalen Investitionsprogramm (KIP) des Bundes bemüht. So konnten für die Marktgemeinde 
Strem Zweckzuschüsse in maximaler Höhe von 50 %, insgesamt von EUR 288.911,07, ausgelöst werden. 
 
Derzeit befinden sich in unserer Gemeinde 13 Einfamilienhäuser im Bau und weitere 33 Einfamilienhäuser werden 
bis spätestens 2023 folgen. 
 
Neben den zahlreichen Privatbaustellen darf ich im Besonderen unsere nachhaltigen Projekte „ökoVillage 1.0“ und 
„ökoVillage 2.0“ erwähnen. Gemeinsam mit der Oberwarter Siedlungsgenossenschaft und der Firma O.K. Energie-
haus entstehen dabei in unserer Gemeinde 19 Reihenhäuser in Vollholz-Bauweise.  
 
In der Birkengasse werden diese als Doppelreihenhäuser ausgeführt und stehen bereits kurz vor der Fertigstellung. 
 
In der Kapellenstraße werden sie als Einzelreihenhäuser ausgeführt und neben einer innovativen Haustechnik auch 
mit einem Direkt-Glasfaser-Internetanschluss ausgestattet. In Kürze werden die Fundamente errichtet und im heuri-
gen Jahr sollen noch 6 von 13 Häuser aufgestellt werden. 
 
Gleich vis-a-vis sind derzeit zwei OSG Bauprojekte im Laufen. 
 
Einerseits entstehen 8 Startwohnungen für unsere jüngeren Gemeindebürger sowie für Jungfamilien. Diese Klein-
wohnungen stehen bereits kurz vor der Fertigstellung und können ab Herbst bezogen werden. 
 
Andererseits wurde vor knapp drei Monaten mit dem Bau des dritten Bauabschnittes des Generationendorfes, einer 
besonderen Form des betreubaren Wohnens, begonnen. Dabei entstehen weitere 8 Wohneinheiten für unsere älteren 
Gemeindebürger oder jene, die es noch werden wollen. 
 
Mit bis zu 150 neuen Einwohnern – das entspricht von den Einwohnern in etwa dem zweitgrößten Ortsteil Deutsch 
Ehrensdorf - werden sich all diese Bautätigkeiten auch sehr positiv auf die Bevölkerungsentwicklung unserer Ge-
meinde auswirken.  
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Da mittlerweile alle gemeindeeigenen Hausplätze verkauft wurden werden wir uns in den nächsten Wochen auch 
intensiv nach neuem Bauland umsehen, damit jedem, der in unserer Gemeinde sein Eigenheim errichten möchte, dies 
von Seiten der Marktgemeinde Strem auch ermöglicht werden kann.  
 
Die Verlegung des Glasfaserkabels in Strem, am Stremer Berg und in Sumetendorf wurde zwischenzeitlich fertigge-
stellt. In wenigen Tagen soll diese mit der Wiederherstellung der Gehsteige, Straßenbankette und der entsprechenden 
Künettensanierung abgeschlossen werden.  
 
Am Stremer Berg wird derzeit eine neue 20 kV Erdkabelleitung in Richtung Hamerlberg verlegt. Auch diese Arbei-
ten sollten in wenigen Wochen abgeschlossen sein. 
 
Nachdem wir im letzten Jahr ein Elektroauto in den Dienst der Gemeinde gestellt haben, wurde vor kurzem eine E-
Ladestation beim Gemeindeamt errichtet, welche selbstverständlich auch jedem Gemeindebürger für Ladetätigkeiten 
seines Elektroautos zur Verfügung steht. 
 
Auch die Photovoltaikanlage auf dem Dach der Leichenhalle in Strem wurde bereits fertiggestellt und erzeugt mit 
jedem Sonnenstrahl saubere und nachhaltige Energie. 
 
Auf dem letzten Stand der Technik ist die neue Solar-LED-Straßenbeleuchtung im „Siedlungsgebiet Deutsch Ehrens-
dorf“. Diese wurde ebenfalls erst vor kurzem aufgestellt und in Betrieb genommen. 
 
Auch bei diesen Maßnahmen konnten wir auf Fördergelder, diesmal auf jene des Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung, kurz EFRE, zurückgreifen, wobei diese 50 % der getätigten Investition betrugen. 
 
Für den Bauhof haben wir, nachdem wir heuer bereits einen Zweiachs-PKW-Dreiseitenkippanhänger angekauft ha-
ben, auch den Ankauf eines ISEKI Großflächenmähers beschlossen. Dieser sollte Anfang August ausgeliefert wer-
den und den mittlerweile seit 16 Jahren in Dienst stehenden KUBOTA ablösen, welcher künftig nur mehr für Trans-
porttätigkeiten und im Winterdienst verwendet werden soll. 
 
Im Bereich des Feuerwehrwesens hat die Stützpunktfeuerwehr Strem vor wenigen Wochen ihr neues KLFA in Emp-
fang genommen und ist derzeit dabei, dieses in zahlreichen Übungen kennen zu lernen, damit es dann auch in den 
Einsatzbetrieb übernommen werden kann.  
 
Für die Freiwillige Feuerwehr Deutsch Ehrensdorf wurde der Ankauf eines gebrauchten MTF und eines gebrauchten 
TLF-1000 beschlossen. Dadurch wurde dem Stationierungskonzept, welches aus der im Jahr 2019 erstellten Risiko-
analyse hervorging, entsprochen. Das derzeit in Deutsch Ehrensdorf stationierte KLF wird nicht ausgeschieden, son-
dern soll das mittlerweile 38-jährige KLF der Freiwilligen Feuerwehr Sumetendorf ersetzen. 
 
Die Kosten für all diese Anschaffungen im Feuerwehrbereich werden zu je einem Drittel vom Land Burgenland, der 
jeweiligen Feuerwehr und der Marktgemeinde Strem getragen. 
 
In der Volksschule Strem konnten wir mit dem Ankauf eines Whiteboards – einer interaktiven, digitalen Tafel – ei-
nen langersehnten Wunsch erfüllen. Damit ist nun ein zeitgemäßer und moderner Unterricht möglich. Im kommen-
den Jahr soll auch mit der Sanierung der mittlerweile unter Denkmalschutz gestellten Volksschule begonnen werden. 
 
Die im letzten Jahr geplanten Bürgerversammlungen sind leider dem Coronavirus zum Opfer gefallen. Sollten die 
Situation es zulassen, möchte ich die Bürgerversammlung für 2021 im September in den einzelnen Ortsteilen abhal-
ten.  
 
Abschießend wünsche ich allen Kindern und Jugendlichen schöne und ereignisreiche Sommerferien, Ihnen, liebe 
Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen, einen ruhigen und erholsamen Urlaub sowie den Landwirten eine gute 
und ertragreiche Ernte! Bleiben Sie gesund! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bernhard Deutsch 
Bürgermeister der Marktgemeinde Strem 
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 Bericht über die Gemeindevorstandssitzung vom  
 05.05.2021und die Gemeinderatssitzung vom 29.06.2021 

Kauf einer interaktiven Tafel für die 
Volksschule Strem 
Um den Anforderungen an einen modernen, digital 

unterstützten Unterricht gerecht werden zu können, 

wurde für die Volksschule Strem ein Interaktives Whi-

teboard mit integriertem PC samt motorisiertem hö-

henverstellbaren Rollwagen um € 8.340,00 ange-

schafft. Mehr dazu auf Seite 11. 

 

Neue Berufungs-, Prüfungs– und Orts-
ausschussmitglieder 
Da Matthias Witamwas den Gemeinderat verlassen 

hat, mussten die freigewordenen Ausschussstellen neu 

besetzt werden. Ernst Pendl wird in Zukunft als Er-

satzmitglied im Berufungsausschuss, als Mitglied im 

Prüfungsausschuss und als Mitglied im Ortsausschuss 

Strem tätig sein. Franz Stranzl wurde als Ersatz-

Mitglied in den Ortsausschuss Strem berufen. 

 

Neue Kellerrichtlinien 
Die Raumplanung des Landes Burgenland und die 

beteiligten Gemeinden haben gemeinsam neue Keller-

richtlinien erarbeitet. Diese Richtlinien sollen für 

Grund– und KellerbesitzerInnen Erleichterungen brin-

gen. Damit diese wirksam werden, mussten diese vom 

Gemeinderat beschlossen werden. 

 

Verordnungen über neue Anschluss–, 
Erschließungs- und Ergänzungsbeiträge 
nach dem Kanalabgabegesetz in allen 
Ortsteilen 
Da die letzte Verordnung im Jahr 2014 erlassen wurde 

und sich die Baukosten seitdem extrem erhöht haben 

sowie in neue Aufschließungen investiert wurde, wur-

den neue Beitragssätze für alle Ortsteile beschlossen. 

Bereits im April 2016 wurde vom Amt der burgenlän-

dischen Landesregierung festgestellt, dass die An-

schlussbeiträge im gesamten Gemeindegebiet zu nied-

rig sind. Dies wurde nun wie folgt geändert: 

Strem: alt: € 6,30/m² neu: € 9,00/m² 

D. Ehrensdorf: alt: € 5,00/m² neu: € 9,00/m 

Steinfurt: alt: € 5,20/m² neu: € 7,00/m² 

Sumetendorf: alt: € 7,70/m² neu: € 9,00/m² 

Kauf von Teilgrundstücken und Widmung 
ins öffentliche Gut 
Da verhindert werden soll, dass der Radweg entlang der 

B56 Richtung Moschendorf durch den angrenzenden 

Wald verschmutzt bzw. geschädigt wird, wird von 

Herrn Geza Batthyany ein 3m breiter Streifen entlang 

des Radweges, insgesamt 805 m², angekauft. Der Preis 

wurde mit € 2,00/m² festgelegt. Da dieser Streifen Teil 

des Radweges werden soll, muss dieser ins Öffentliche 

Gut der Marktgemeinde Strem gewidmet werden. 

 

Verkauf von Teilgrundstücken in 
Deutsch Ehrensdorf 
In Deutsch Ehrensdorf ist noch eine alte Straße einge-

zeichnet, die dort gar nicht mehr verläuft. Die betroffe-

nen Grundstücke wurde bereits neu vermessen und aus 

dem Öffentlichen Gut entwidmet. Herrn Markus Kopf-

er, welcher dort Anrainer ist, wurde ein Teil dieser 

„Straße“ (173 m²), die nunmehr Grünfläche ist, zu ei-

nem Preis von € 5,00 pro m² zuzüglich Vermessungs– 

und Verbücherungskosten verkauft. 

 

Verkauf von Grundstücken in den Auf-
schließungsgebieten Strem-West und 
Deutsch Ehrensdorf-Südwest 
In der Birkengasse wurden Grundstücke an die Familie 

Trapp/Wolf aus Klagenfurt bzw. Linz, an Herrn Bren-

ner aus Wien und an Herrn Sieber aus Pottendorf ver-

kauft. In Deutsch Ehrensdorf erwarb Frau Hochreiter 

aus Wien ein Grundstück. Alle vier KäuferInnen wollen 

noch in den nächsten 2 Jahren mit der Errichtung eines 

Einfamilienwohnhauses beginnen. Die Verkaufssumme 

für die 4 Grundstücke beträgt € 65.895,00. 

 

Ankauf von 2 Feuerwehrfahrzeugen für 
die FF Deutsch Ehrensdorf 
Da laut Risikoanalyse des Landes Burgenland Deutsch 

Ehrensdorf zu weit von Strem entfernt ist, muss die 

Freiwillige Feuerwehr Deutsch Ehrensdorf ein Tank-

löschfahrzeug anschaffen. Zusätzlich wird ein Mann-

schaftstransportfahrzeug angekauft. Beide Fahrzeuge 

werden gebraucht bei der Firma Lohr um insgesamt ca. 

€ 48.000,00 erworben. Ein Drittel der Kosten werden 

vom Land Burgenland gefördert. Den Rest teilen sich 

die Marktgemeinde Strem und die Freiwillige Feuer-

wehr Deutsch Ehrensdorf zu gleichen Teilen. Das be-

stehende KLF der FF Deutsch Ehrensdorf soll an die 

Feuerwehr Sumetendorf übergehen. 
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 Bericht über die Gemeindevorstandssitzung und  
 Gemeinderatssitzung vom 22.02.2021 sowie über die  
 Gemeinderatssitzung vom 23.03.2021 

Abschluss einer Vereinbarung mit der 
OSG bzgl. Generationendorf Bauteil 3 
Wie bei den bestehenden Bauteilen 1 und 2 des Gene-

rationendorfes übernimmt die Marktgemeinde Strem 

auch beim dritten Bauteil die Generalmieterschaft für 

3 Jahre.  

 

Ankauf eines Großflächenmähers  
Da der Mäher der Marktgemeinde Strem schon lange 

in Verwendung ist und ein Totalschaden droht, wird 

vorab ein neuer Großflächenmäher der Marke ISEKI 

zum Preis von € 60.900,00 angeschafft. Finanziert 

wird das neue Mähgerät mittels KFZ-Leasing von der 

Raiffeisen-Leasing Österreich GmbH. 

Projekt „Wasserweltschule“ 
Die Marktgemeinde Strem erklärt nochmals, dass sie 

dem Projekt „Wasserweltschule“ nicht beitreten wird, 

da das wichtigste Anliegen der Marktgemeinde Strem - 

der Kindergarten - bei der Planung nicht mitberücksich-

tigt wurde und die Ausrichtung in die entgegengesetzte 

Richtung geht. 

 

Die Sitzungen des Gemeinderates sind öffentlich. 

Alle BürgerInnen sind eingeladen, daran als Zu-

hörerIn teilzunehmen. Termine werden auf der 

Homepage bzw. an der Amtstafel kundgemacht. 

 



50. Geburtstag 

Gerald Csekits, Lindenstraße 23 27. Juli 

Maria Sinkovits, Hauptstraße 2 08. August 

Josef Hofer, Angergasse 19 27. August 

Reinhard Lang, Hauptstraße 52 03. September 

Dr. Andrea Elsenwenger-Kraxner,  
Bahnhofstraße 4 06. September 

Charlotte Nemeth, Steinfurt 50 08. September 

Gerhard Deutsch, Sumetendorf 7 12. September 

Brigitte Szakasits, Bahnhofstraße 13 27. September 

55. Geburtstag 

Ernst Radakovits, Steinfurt 48 03. Juli 

Franz Csencsits, Steinfurt 55 04. Juli 

Kornelia Plank, Hauptstraße 9 26. August 

Maria Prutej, Kapellenstraße 9 12. September 

60. Geburtstag 

Nikolaus Kapuy, Steinfurt 19 04. Juli 

Elmar Zucalli, Sumetendorf 25 12. August 

Maria Kotrnetz, Kapellenstraße 25/4  24. August 

Nedim Arifovic, Hauptstraße 38  28. August 

Peter Fromvald, Sumetendorf 2 31. August 

65. Geburtstag 

Anna Marton, Feldgasse 5 08. Juli 

Annemarie Ramftl, Steinfurt 2 18. Juli 

Mag. Erika Wunderlich, Höhenstraße 13 03. August 

Brigitte Gober, Angergasse 23  16. August 

Helmut Illigasch, Sumetendorf 22 10. September 

70. Geburtstag 

Elfriede Drobny, Steinfurt 46 04. September 

Hildegard Krampl, Steinfurt 23 04. September 

75. Geburtstag 

Rudolf Stimpfl, Hauptstraße 19 13. August 

Herbert Nemeth, Steinfurt 12 25. September 

80. Geburtstag 

Erika Potzinger, Steinfurt 7 27. Juli 

Karl Mayer, Deutsch Ehrensdorf 42/2 25. August 

85. Geburtstag 

Ulrich Kedl, Sumetendorf 18 04. Juli 

Theresia Mayer, Kapellenstraße 24 09. August 

Rupert Tod, Lindenstraße 55 19. September 

90. Geburtstag 

Anna Unger, Sumetendorf 13 17. Juli 

Stefan Hanzl, Hauptstraße 7 07. August 

Maria Fandl, Kapellenstraße 24 29. August  

Maria Lorenz, Kapellenstraße 24 19. September 

Hildegard Weber, Kapellenstraße 24 20. September 

91. Geburtstag 

Eva Reumann, Kapellenstraße 24 13. August 

Angela Nemeth, Angergasse 17 17. August 

 

94. Geburtstag 

Emma Wechsler, Kapellenstraße 26/2/7 15. Juli 

 

95. Geburtstag 

Kosmas Csandl, Kapellenstraße 24 19. Juli 

98. Geburtstag 

Maria Glatz, Kapellenstraße 24 22. August 

Die Gemeindevertretung und Gemeindeverwaltung gratuliert allen Jubilaren 

zum Geburtstag und wünscht viel Glück und Gesundheit für die Zukunft. 
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 Geburtstage Juli - September 



Damit das neue Elektro-Auto der Marktgemeinde Strem geladen werden 

kann, wurde vor dem Gemeindeamt eine Wandladestation für Elektro-Autos 

angebracht. 

Die Errichtung dieser Ladestation konnte im Zuge des EFRE-

Förderprogrammes des Landes umgesetzt werden, bei welchem Investitionen 

für Energie– und Umweltmaßnahmen ab einem Gesamtvolumen (mehrere 

Investitionen werden zusammengezählt) von € 50.000,00 zu 50 % vom Land 

Burgenland bzw. der EU gefördert werden. 

Nach der Einholung von 3 Angeboten bei regionalen Firmen ging die Firma 

Joke Systems aus Tobaj mit einem Angebotspreis von € 1.900,00 inkl. USt. 

als Billigstbieter hervor und bekam den Zuschlag. 

Die Wandladestation ist seit Mitte Juni montiert und betriebsbereit. 
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 Ladestation für E-Autos am Gemeindeamt installiert 

 Hochzeitsjubiläen 

Goldene Hochzeit 

Theresia u. Stefan Schmidt, 

Deutsch Ehrensdorf 70 01. September 

Die Gemeindevertretung und Gemeindever-

waltung gratuliert dem Ehepaar und wünscht 

viel Glück und Gesundheit für die Zukunft. 

Auf Grund der Auflösung des Kriegsopfer– und 

Behindertenverbandes Strem wurde der Über-

schuss an das Pflegekompetenzzentrum Strem 

gespendet. 

Stellvertretend für den KOBV übergab Frau Ale-

xandra Petz-Toth, als Obfrau des Vereines, dem 

Personal des Pflegekompetenzzentrums Strem 

einen Scheck über € 300,00. 

 

Herzlichen Dank! 

 Spende des KOBV an das Pflegekompetenzzentrum 



 Vorinformation neues Raumplanungsgesetz - wichtig 
 für alle BesitzerInnen von unbebautem Bauland 

Im Mai dieses Jahres wurde das Burgenländische Raumplanungsgesetz geän-

dert. Ziel dieser Änderung war es, das Wohnen im Burgenland leistbarer zu ma-

chen. 

 

Da das Burgenland österreichweit den Spitzenplatz bei unbebautem Bauland 

aufweist (38 %), wurde eine Abgabe auf unbebaute Grundstücke eingeführt, 

welche erstmals im Jahr 2022 fällig wird. Eigentümer von unbebauten Grund-

stücken haben dann die Möglichkeit, diese Baulandabgabe jährlich an das Land 

Burgenland zu leisten oder das Grundstück zu einem „leistbaren Kauf-

preis“ (wird von einem Sachverständigen festgestellt) zu verkaufen. 

 

Die Höhe der Baulandabgabe richtet sich nach der Größe des Grundstückes, ei-

nem von der Landesregierung bestimmter Baulandpreis und einem nach der 

Grundstücksgröße gestaffelter Prozentsatz. 

 

Es gibt jedoch Ausnahmen, in denen keine Abgabe geleistet werden muss: 

 

 Grundstücke für Kinder bzw. Enkelkinder bis 30 Jahre (1 Grundstück 

pro Kind) 

 3 Jahre nach dem Grundstückserwerb (Kauf, Schenkung, Erbe) 

 Zeiten der Bausperre 

 Widmung als Aufschließungsgebiet 

 Abschluss einer Baulandmobilisierungsvereinbarung 

 Ansuchen auf Umwidmung wurde bei der Gemeinde eingebracht 

 

Die Baulandabgabe ist immer vom Grundeigentümer zu leisten! 
 

Sollten Sie im Vorfeld Interesse daran haben, Ihr Baugrund-

stück zu verkaufen, melden Sie sich bitte am  

Gemeindeamt Strem! 
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 Stand Doppelhäuser in der Birkengasse 

Es geht voran mit den Bauarbeiten bei den Doppelhäusern in der Birken-

gasse. Beim ersten Doppelhaus sind die gröbsten Arbeiten bereits erledigt. 

Das Bad inklusive Badewanne, das WC und der Technikraum wurden be-

reits gefliest und alle Malerarbeiten abgeschlossen sowie die Luft-Wärme-

Pumpe installiert. Bevor dieses Doppelhaus bezogen werden kann, müs-

sen lediglich noch die Fußböden verlegt und kleinere Arbeiten durchge-

führt werden. 

Das zweite Doppelhaus steht dem ersten 

nur wenig nach. Hier sind die Fliesenlegerarbeiten bereits im Gange und 

die Malerarbeiten abgeschlossen. Die Installation der Heizung und Haus-

technik wird gerade vorgenommen. Die Fassaden der beiden ersten Häu-

ser wurden bereits fertiggestellt. 
 

Beim dritten Haus hingegen, stehen 

noch größere Arbeiten bevor. Dies ist 

aber nicht verwunderlich, da dieses 

erst vor ca. einem Monat aufgestellt wurde. Für diesen kurzen Zeitraum 

ist trotzdem schon viel geschehen. Zurzeit werden die elektrischen Lei-

tungen und die Fußbodenheizung verlegt.  
 

Die ersten Mieter waren bereits da und haben Abmessungen für Möbel 

vorgenommen. Sie freuen sich schon sehr auf den Einzug, welcher 

höchstwahrscheinlich im September erfolgen kann. 

 Neue Solar-Straßenbeleuchtung in Deutsch Ehrensdorf 

Im Zuge der Aufschließungsmaßnahmen im Siedlungsgebiet Deutsch Ehrens-

dorf, wo nebenbei gesagt, bereits alle Grundstücke verkauft wurden, wurde 

Ende Mai die neue Solar-Straßenbeleuchtung aufgestellt. Zwischen dem Haus 

von unserem Gemeinderat Kurt Marakovits und dem Ende der Siedlungsstraße 

wurden insgesamt 11 Beleuchtungskörper platziert. Betrieben werden diese 

mit Sonnenstrom, der tagsüber erzeugt und im Stromspeicher, welcher sich im 

Mast befindet, zwischengespeichert wird. Die Leuchte aktiviert sich mit Hilfe 

eines Dämmerungssensors und auch die Leuchtstärke wird damit geregelt. 

Die Errichtung dieser Straßenbeleuchtung konnte im Zuge des EFRE-

Förderprogrammes des Landes umgesetzt werden, bei welchem Investitionen 

für Energie– und Umweltmaßnahmen ab einem Gesamtvolumen (mehrere In-

vestitionen werden zusammengezählt) von € 50.000,00 zu 50 % vom Land 

Burgenland bzw. der EU gefördert werden.  

Nach Einholung von 3 Angeboten ging die Firma F8 Solartechnik aus Hör-

branz mit einem Angebot von ca. € 3.750,00 inkl. USt. pro Lampe als Billigst-

bieter hervor. Nur wenige Tage nach der Lieferung durch die Firma F8 Solar-

technik wurden die Leuchten von dem Gemeindearbeitern mit Hilfe einer He-

bebühne aufgestellt. 



 Baubeginn Generationendorf Bauteil 3 

Auf Grund der hohen Nachfrage und der ständigen Auslastung der 

betreuten Wohnungen hinter dem Pflegekompetenzzentrum haben 

sich die Oberwarter Siedlungsgenossenschaft und die Marktgemein-

de Strem entschlossen, das Generationendorf um einen dritten Bau-

teil zu erweitern. 

Nachdem die Planungen bereits im Vorjahr abgeschlossen wurden, 

suchte die OSG im Jänner um Baubewilligung an. Nach Gewährung 

dieser wurde die Bodenplatte Anfang April hergestellt. 

Bald darauf wurde bereits mit dem Aufbau der Grundmauern begonnen. 

Fertiggestellt soll der dritte Bauteil im Herbst nächsten Jahres sein. Nähere Informationen dazu erhalten Sie 

am Gemeindeamt in Strem. 

 Beginn Aufschließung Strem-West & Strem-Ost 

Nachdem bereits alle Grundstücke in der 

Birkengasse/Lindenstraße (Apfelallee) 

verkauft wurden und alle KäuferInnen 

binnen kürzester Zeit ihre Bautätigkeiten 

beginnen wollen, war es höchste Zeit, die 

restlichen Grundstücke (nach Herrn 

Traupmann bzw. an der Apfelallee) mit 

den Versorgungsleitungen für Wasser und 

Kanal, mit Stromleitungen, mit Kabeln 

für Telefon und Straßenbeleuchtung so-

wie mit einer Straße zu erschließen. Die gleichen Aufschließungs-

maßnahmen sind auch in der Kapellenstraße (Planung der neuen Reihenhausanlage) notwendig, da die ers-

ten vollökoligischen Reihenhäuser bereits im Herbst aufgestellt werden sollen. Nach einer öffentlichen 

Ausschreibung, welche vom Technischen Büro Mikovits in Güssing durchgeführt wurde, bekam der Bil-

ligstbieter Swietelsky AG den Auftrag. 

Begonnen wurde mit den Bauarbeiten in der Birkengasse/Lindestraße be-

reits im Mai. Auf Grund des schlechten Wetters in den ersten Wochen und 

der Materialknappheit durch die Corona-Pandemie haben sich die Arbei-

ten leicht verzögert. Mittlerweile sind die gröbsten Arbeiten im Siedlungs-

gebiet Strem-West abgeschlossen, die Asphaltierung der Straße wird erst 

im nächsten Jahr vorgenommen. Insgesamt werden im Zuge dieser Auf-

schließungsmaßnahmen € 170.000,00 

investiert. 

Seit Mitte Juni haben sich die Bauarbei-

ten größtenteils in die Kapellenstraße 

verlagert. Die Fertigstellung (bis auf die 

Asphaltierung der Straße) ist für Ende 

Juli geplant. Die Aufschließung verur-

sacht Kosten in einer Höhe von ca. € 180.000,00. 
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In knappen Worten und in einer bildreichen Sprache erzählt die Autorin eine Famili-

engeschichte. Hauptfigur ist Rosina. Sie wird in eine bäuerliche Familie in einem 

Dorf im Südburgenland (Strem) hineingeboren. Karg und entbehrungsreich ist der 

Alltag, geprägt von der mühevollen Arbeit in der Landwirtschaft. Dazwischen gibt 

es Familienfeste, Hochzeiten und Begräbnisse – und die Sehnsucht nach einem ver-

meintlich besseren Leben in Amerika. 

Manchen gelingt es, auszuwandern, anderen nicht, wie Rosinas Vater, der über den 

Atlantik fuhr und zehn Jahre „drüben“ war, um alles für das Nachkommen seiner 

Familie vorzubereiten, doch vergebens. Der Sprung über den großen Teich gelang 

nicht. 

Rosina heiratet Josl, während des Krieges. Bruder Johann möchte Flieger werden 

und wird schließlich Lehrer. Rosina will ihr Dorf nicht verlassen, auch Josl reicht ein kurzer Besuch bei 

seiner Schwester „drüben“. 

Anders verhält es sich bei Rosinas jüngstem Bruder Franz. Er schafft es nach Amerika und bringt es zum 

meat manager. Jahre später kommt er mit seiner Frau zu Besuch. Nach einer Übernachtung im Hotel Impe-

rial in Wien geht es mit dem Opel Kapitän in die alte Heimat. 

Rosina und Josl bekommen drei Kinder. Tochter Greta und der jüngere Sohn Paul interessieren sich nicht 

für die Landwirtschaft. Greta darf ins Internat nach Graz und möchte später studieren, und Paul hat nur den 

Fußball im Kopf. Der mittlere Sohn Walter pendelt als Bauarbeiter nach Wien. So verdient er sich sein 

Geld, um ein schmuckes Haus bauen zu können und große Pläne für den Betrieb zu schmieden.  

Doch dann gibt es einen Schicksalsschlag, der plötzlich alles verändert. 

Die Autorin: Ulrike Winkler-Hermaden, geboren 1955 als Ulrike Garger in Güssing, lebt im niederöster-

reichischen Weinviertel.  
 

Wenn Sie am Erwerb eines Exemplares interessiert sind, können Sie sich 

gerne am Gemeindeamt melden!  

 Digitale Schultafel für die Volksschule Strem 

Um den Anforderungen eines modernen Unterrichts gerecht 

werden zu können, wurde für die Volksschule Strem ein inter-

aktives Whiteboard bei der Firma Sharp angeschafft. Interak-

tiv bedeutet, dass sowohl die herkömmliche, wie Schreib– und 

Zeichenzwecke, als auch die moderne und zeitgerechte Nut-

zung, wie zum Beispiel als Video-Leinwand, möglich ist. Die 

„Tafel“ wurde auf einem Rollwagen montiert, sodass diese 

jederzeit verschoben werden und in allen Räumen der Volks-

schule benutzt werden kann. Auf der Rückseite des White-

boards wurde ein PC angebracht. So ist es möglich, die neue 

Schultafel wie einen Computerbildschirm zu verwenden. 

Damit die technischen Möglichkeiten der digitalen Tafel voll ausgeschöpft werden können, gab es seitens 

der Firma Sharp eine Einschulung für alle Lehrerinnen sowie ein Handbuch zum Nachlesen. 

Wir wünschen den Lehrerinnen und SchülerInnen viel Spaß mit der digitalen Tafel! 

 Buchvorstellung „Rosina“ von Ulrike Winkler-Hermaden 
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 Einladung zur Lesung „Rosina“ 

Veranstalter:  EDITION W-H   A-2123 Schleinbach  
www.edition-wh.at 

 
f.d.R.d.A.: k.gober 0664/88259413 

kurt.gober@gmx.at 
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 Neuer Großflächenmäher für den Bauhof 

Da der jetzige Großflächenmäher der Marke „Kubota“, welcher bereits seit 15 Jahren im gesamten Gemeindegebiet 

von Strem im Einsatz ist, bereits einige irreparable bzw. kostenintensive Schäden aufweist und nebenbei ein Total-

schaden droht, wird vorab ein neuer Großflächenmäher angeschafft. Dies ist unbedingt notwendig, da die Lieferzeit 

für solche Gerätschaften 12 Wochen beträgt. 

 Neuer Dreiseitenkippanhänger für den Bauhof 

Schon seit längerer Zeit war es den Bauhofmitarbeitern 

ein Anliegen, die bestehende Ausstattung des Bauho-

fes um einen PKW-Anhänger zu erweitern. Damit 

wird das Ziel verfolgt, zukünftig Zeit einzusparen, in-

dem nicht mehr so oft ausgeleert werden muss. 

Nach der Einigung über den Kauf eines PKW-

Zweiachs-Dreiseitenkippanhängers wurden 3 Angebo-

te eingeholt. Als Billigstbieter ging die Firma Humer 

mit einem Angebotspreis von € 8.100,00 hervor. 

Technische Daten: 

• Leistung: 48,3 PS 

• Antrieb: vollhydraulisch 

• Frontsichelmähwerk 

• Gras– und Laubsauger 

• Rückfahrkamera 

• Heizung und Klimaanlage 

• Dieselmotor 

Nach einigen Vorführungen und 

Testungen haben sich die Bauhof-

mitarbeiter gemeinsam mit der Ge-

meindevertretung entschieden, ei-

nen Mäher der Marke ISEKI anzu-

schaffen. Nachdem 3 Firmen zur 

Angebotslegung eingeladen wur-

den, bekam den Zuschlag die Firma 

Agriculture-Technik Jandrisevits 

GmbH aus Strem zum Preis von 

€ 60.900,00. Die Finanzierung der 

Investition erfolgt mittels einem 

KFZ-Leasing-Vertrag mit der Raif-

feisen-Leasing Österreich GmbH. 

ISEKI SF 551 

Technische Daten: 

• Nutzlast: 2210 kg 

• Elektrohydraulik 

• Länge: 3 Meter 

• Welldrahtgitteraufsatz 

• Netz mit Haken 

• Kunststoffbox 

• Auffahrschiene 

• Aluminium-Bordwände 
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 Pfarrer Jàn Wechter ist 50 

Der Pfarrer der Pfarre Strem Jàn Wechter feierte am 07. Mai sei-

nen 50. Geburtstag. 
 

Zu diesem halben Jahrhundert gratulierten stellvertretend für die 

Gemeindevertretung und Gemeindeverwaltung Bürgermeister 

Bernhard Deutsch und Vizebürgermeister Edmund Nemeth und 

überreichten dem Jubilar einen Geschenkskorb und das Buch 

„Rosina“.  
 

Den Gratulationen schließen wir uns an und wün-

schen weiterhin alles Gute für die Zukunft sowie viel 

Gesundheit! 

 Holzstoßbrand im Altstoffsammelzentrum 

Am Sonntag, den 16.05.2021 um 00:38 Uhr, wurden die Feuer-

wehren Strem, Steinfurt und Sumetendorf mittels Sirene alar-

miert, da ein Haufen, bestehend aus Baum- und Grasschnitt, aus 

ungeklärter Ursache in Brand geraten war.  

Bei der Ankunft stand eine Fläche von ca. 40 mal 30 Meter in 

Vollbrand. Nachdem die Feuerwehren sich  Zutritt zum Sam-

melzentrum verschafft haben, wurde umgehend der Brandschutz 

aufgebaut. Aufgrund des enormen Funkenfluges und der großen 

Wärmestrahlung, musste ein Bagger entfernt werden. Der Besit-

zer wurde telefonisch verständigt und das Fahrzeug konnte 

rasch aus dem Gefahrenbereich gebracht werden.  

 

Da sich die Wasserversorgung in diesem Gebiet als äußerst 

schwierig darstellt, wurden keine Löschversuche unternom-

men. Der Haufen brannte zum Großteil kontrolliert ab. Die 

Freiwillige Feuerwehr Strem übernahm hierfür die Brandwa-

che bis in die frühen Morgenstunden. 

Am nächsten Tag rückten Ermittler der Polizei mit ihren 

Spürhunden an, um der Ursache des Feuers auf den Grund zu 

gehen. Dabei stellte sich heraus, dass der Brand mutwillig 

herbeigeführt wurde. Die Ermittlungen dazu laufen noch. 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Strem bedankt sich bei den Wehren aus Steinfurt und Su-

metendorf sowie bei der Polizei für die gute Zusammenarbeit! 
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 Buch über das Pinkatal erschienen 

 Flurreinigung der Kindergarten– und Volksschulkinder 

Wie jedes Jahr beteiligten sich die Kinder-

garten- und Volksschulkinder auch heuer 

an einer Flurreinigung im Dorf. Zu Beginn 

trafen sich die Kindergarten– und Volks-

schulkinder am Tratschplatz Strem, wo die 

Aktion mit einer gemeinsamen Jause ein-

geleitet wurde. Der Burgenländischen 

Müllverband stattete jedes Kind mit einem 

T-Shirt mit dem Aufdruck „Ich bin ein 

Müll-Sheriff - Du auch?“ aus. Anschließend begaben sie sich als „neue Müllsheriffs“ der Marktgemeinde 

Strem auf Müllsuche. Die Volksschul- und Vorschulkinder sammelten den Müll entlang der Apfel-

baumallee, die jüngeren Kinder durften im Dorf nach Unrat 

suchen. Dabei wurden vor allem viele Zigarettenstummel ge-

funden, aber auch einige FFP2-Masken, Feuerzeuge und leere 

Dosen. Sogar eine rostige Säge und volle Wasserflaschen wur-

den entdeckt. Die Kinder hatten viel Spaß bei der diesjährigen 

Flurreinigung und bedanken sich herzlich für die gute Jause 

und die tollen T-Shirts, welche von der Marktgemeinde Strem 

zur Verfügung gestellt wurden.  

- Kindergartenleiterin Sonja Kopcsandy 
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Im Bild sehen sie Kontrollinspektor Oskar Schils mit den Polizistinnen und Polizisten der Polizeiinspektion Strem im Oktober 2019  
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Am Freitag, dem 16. April, erreichte uns die traurige Nachricht, dass unser geschätzter Kommandant der 

Polizeiinspektion Strem, Herr Kontrollinspektor Oskar Schils, nach kurzer, schwerer Krankheit im Alter 

von 58 Jahren verstorben ist. 

 

Oskar Schils trat am 1. Juni 1985 in die Bundesgendarmerie ein und versah in den Jahren danach Dienst in 

den Posten in Stegersbach, Neustift bei Güssing, Kohfidisch und Sankt Michael, ehe er im Jahr 2002 in den 

Gendarmerieposten Strem kam, wo er sofort die Funktion des Stellvertreters des Kommandanten einnahm.  

Am 1. November 2014 wurde er zum Kommandanten der Polizeiinspektion Strem ernannt und leitete diese 

bis zu seinem Ableben. 

 

Kontrollinspektor Oskar Schils wollte kein Polizist sein, er sagte selbst immer von sich, ein Landgendarm 

zu sein. Das war er in seinem Verhalten auch. Er war ein umgänglicher und leutseliger Mensch, der sich 

um die Sorgen und Probleme seiner Mitmenschen annahm. Er hatte ein gutes Gespür für Recht und Un-

recht und war ein korrekter sowie vorurteilsfreier Beamter. Seine guten Orts- und Personenkenntnisse hal-

fen ihm dabei, bei Konflikten gut zu vermitteln und Streitigkeiten gütig beizulegen. Er lieferte sehr gute 

Ermittlungsergebnisse in Form von schriftlichen Berichten und Anzeigen ab, die von Vorgesetzten und 

übergeordneten Behörden und Institutionen sehr geschätzt wurden. 

 

Oskar Schils war ein vielseitig einsetzbarer Beamter, der auch lange im Bezirkskriminaldienst, genauer ge-

sagt bei der Erhebung von Suchtmitteldelikten, erfolgreich tätig war. 

 

Solange es sein Gesundheitszustand zuließ, war Oskar Schils auch für den kameradschaftlichen Zusam-

menhalt der Dienstelle sehr wichtig. 

 

Im Namen aller Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger bedanken wir uns für alles, was er als Mensch 

und Polizeibeamter in den Dienst eingebracht hat sowie für die stets gute Zusammenarbeit mit den örtli-

chen Bildungseinrichtungen, Vereinen, den Freiwilligen Feuerwehren und der Marktgemeinde Strem. 

KI Oskar Schils 
Kommandant der Polizeiinspektion Strem 

 01.4.1963 – 16.4.2021 

Ruhe in Frieden! 



Aus gegebenem Anlass wird auf die fachgerechte Entsorgung von Sperrmüll 

hingewiesen: 

 

• Vorsortierung des Sperrmülls (Trennung von Eisen, Holz, usw.) 

• Verpackungsmaterial (Plastik und Papier) muss zu Hause entsorgt werden 

• Batterien und Akkus aus Geräten entfernen - Lithium-Ionen-Akkus  extra 

abgeben 

• Altöl nur in max. 5 Liter-Gebinde bringen 

• Geräte mit Benzin– oder Ölfüllungen vorher entleeren 

• Dämmwolle und XPE-Abfälle vorsortieren (zahlungspflichtig) 
 

Bei Fragen können Sie sich gerne bei  

Karl Garger unter 0664/4300636 melden! 

Danke für Ihr Verständnis! 
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 Meldung von Pool-Füllungen 

IMPRESSUM: Herausgeber: Marktgemeinde Strem, 7522 Strem, Lindenstraße 1 
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Druck: druck.at Druck- und Handelsgesellschaft mbH, 2544 Leobersdorf, Aredstr. 7/EG/TOP H01 

Aus gegebenem Anlass möchte die Wassergenossenschaft Strem da-

raufhinweisen, dass das Befüllen von Swimmingpools dem Wasserwart 

Ernst Pendl gemeldet werden muss! 
 

Ernst Pendl: 0664/5228003 

 

Die Meldung verhindert die Vermutung eines 

Rohrbruches und erspart den Verantwortlichen viel 

Zeit! Danke! 

 Informationen Sperrmüllentsorgungen 



 PV-Anlage auf dem Dach der Leichenhalle in Betrieb 

Strem ist wieder ein Stück weiter energieautark! 

Anfang Mai wurde auf der Leichenhalle in Strem eine 30 

kWpeak-Photovoltaik-Anlage installiert. Diese konnte am 09. 

Juni in Betrieb genommen werden, wobei noch Arbeiten not-

wendig sind, um den gesamten Strom nutzen zu können. Jener 

Anteil an Strom, welcher nicht verbraucht wird, wird ins Netz 

eingespeist und kann Dank eines Sonnenkontos bei Energie Bur-

genland anderweitig verbraucht werden.  

Die Errichtung dieser Photovoltaik-Anlage war ebenfalls Teil 

des EFRE-Förderprogrammes, unter welchem bereits der Ankauf 

des Elektro-BMWs, der Wandladestation und die Solar-Straßenbeleuchtung in Deutsch Ehrensdorf abgewi-

ckelt werden konnte. Das Land Burgenland bzw. die EU stellt für die-

ses Projekt 50 % der Kosten an Förderung zur Verfügung, um Klima-

schonende Effekte, Erneuerbare Energie und Schadstoffreduktion zu 

fördern. 

Nach einer Angebotseinholung bei 3 Betrieben der Region, ging die 

Firma Elektro Bieber als Güssing mit einer Summe von € 29.530,90 

inkl. USt. als Billigstbieter hervor und bekam vom Gemeinderat den 

Auftrag zur Errichtung. 

 Stand Startwohnungen in der Kapellenstraße 

Der Bau der Startwohnungen in der Kapellenstraße befindet sich bereits in der finalen Phase. Die 8 

Wohneinheiten sollen laut Plan im Herbst dieses Jahres bezogen werden können. Davon sind bereits 4 

Wohnungen vergeben. Daher heißt es: 
 

schnell am Gemeindeamt melden und sich eine Wohneinheit sichern! 
 

Die Mietwohnungen sind ca. 57 m² groß und somit perfekt geeignet für Singles oder Pärchen. Durch die 

bereits vorhanden Sanitäranlagen und den Küchenblock müssen von den MieterInnen nur Einrichtungsge-

genstände angeschafft werden.  

Zurzeit wird gerade die Isolierung an den Außenwänden ange-

bracht und diese anschließend verputzt. Innen sind die Wohnun-

gen bis auf die Verlegung der Fußböden so gut wie bezugsbe-

reit. Die Sanitäranlagen wurden bereits gefliest und die Luft-

Wärme-Pumpen für die Beheizung der Gebäude installiert. 

Auch die Malerarbeiten sind beendet. Einige Mieter planen be-

reits ihre Einrichtung und freuen sich riesig auf ihren Einzug. 
 

Für weitere Informationen können Sie sich gerne an die Mit-

arbeiterInnen am Gemeindeamt in Strem wenden! 
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Todesfälle vom 27.03.2021 - 30.06.2021 

Josef Nierer, 95 † 17.04.2021 

Kapellenstraße 24, Strem 

Rosa Maria Weiss, 67 † 22.04.2021 

Kapellenstraße 24, Strem 

 Wir trauern um... 

 Urnensäulenerweiterung 

Da die Gemeindeurnensäule am 

Friedhof in Strem bereits zur 

Gänze ausgelastet ist, wurde bei 

der Firma Leithoff eine weitere 

Stele bestellt. Diese wurde be-

reits montiert und steht für wei-

tere 5 Urnen bereit. 

Für Informationen dazu können 

Sie sich gerne am Gemeindeamt 

Strem melden! 

Hermine Zwitkovits, 85 † 24.04.2021 

Kapellenstraße 24, Strem 

Richard Cernoch, 72 † 12.05.2021 

Deutsch Ehrensdorf 64 

 Zwei Aushilfsarbeiter eingestellt 

Zur Unterstützung unserer beiden Bauhofmitarbeiter bzw. als 

Urlaubsaushilfe wurden Josef Mann, der bereits seit einigen 

Jahren im Sommer bei der Marktgemeinde Strem aushilft, und 

Gerhard Hömstreit angestellt. Beide wurden über das Arbeits-

marktservice vermittelt und werden von diesem gefördert. Für 

Herrn Mann kann zudem  eine Förderung vom Land Burgen-

land in Anspruch genommen werden. Josef Mann wird bis 

März bei der Gemeinde angestellt sein, Gerhard Hömstreit bis 

Ende Dezember. 
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Ida Kopeski, 86 † 07.06.2021 

Kapellenstraße 24 

Renate Neubauer, 51 † 10.06.2021 

Sumetendorf 17 

KI Oskar Schils, 58 † 16.04.2021 

Kommandant der Polizeiinspektion Strem 



 Fahrverbot auf dem Güterweg Strem - Heiligenbrunn 

 Eheschließung von Patrik Stanz und Patricia Jandrisits 

Patrik Stanz aus Strem und Patricia Jandrisits aus Kroatisch 

Tschantschendorf gaben sich am 29. Mai im Freilichtmuseum Ge-

rersdorf das JA-Wort. 

 

Auf Grund der Corona-Pandemie konnte die Trauung nur im engs-

ten Familienkreis stattfinden. Trotzdem oder gerade deswegen wird 

ihnen dieser für die beiden wichtige Tag für immer in Erinnerung 

bleiben. 

 

Die Gemeindeverwaltung und –vertretung der Markt-

gemeinde Strem gratuliert der neu gegründeten Fami-

lie Stanz recht herzlich und wünscht für die Zukunft 

alles Gute! 
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Auf Antrag der Gemeinden Strem und Heiligenbrunn hat die Bezirkshauptmannschaft Güssing ein Fahr-

verbot auf der Gemeindestraße zwischen Strem und Heiligenbrunn veranlasst.  

 

Ausgenommen von diesem Fahrverbot sind der Anrainerverkehr, Radfahrer und 

landwirtschaftliche Fahrzeuge. 

 



Buchvorstellung „Rosina“ – Kulturstadl Strem (Hauptstraße 25, Kurt Gober), 

Beginn 20:30 Uhr 

Abholung Fettykübel: diese müssen bis 7:00 Uhr am Gehsteigrand abgestellt sein 

Altstoffsammelzentrum Strem: geöffnet 7:00 – 12:00 Uhr 

Abholung Fettykübel: diese müssen bis 7:00 Uhr am Gehsteigrand abgestellt sein 

Altstoffsammelzentrum Strem: geöffnet 7:00 – 12:00 Uhr  

Abholung Fettykübel: diese müssen bis 7:00 Uhr am Gehsteigrand abgestellt sein 

 Veranstaltungen/Termine 

Die Kindergartenkin-

der gratulierten Herrn 

Pfarrer Jàn Wechter 

zu seinem 50. Ge-

burtstag. Als Erinne-

rung an diesen runden 

Geburtstag haben die 

Kinder ein Frühstücksbrett mit dem Brennstab verziert. Dieses wur-

de ihm im Garten mit Abstand überreicht. Mit dem Lied „Wie 

schön, dass du geboren bist“ wünschten sie ihm viel Glück und Ge-

sundheit. - Kindergartenleiterin Sonja Kopcsandy 
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 Kindergartenkinder gratulierten Herrn Pfarrer 

30 
Juli 

3 
Juli 

7 
August 

2 
Juli 

6 
August 

3 
September 

4 
September 

5 
September 

12 
September 

Altstoffsammelzentrum Strem: geöffnet 7:00 – 12:00 Uhr 

Foazeig-Treffen in Deutsch Ehrensdorf – Apfelgarten, Beginn 10:00 Uhr 

Wandertag des Fremdenverkehrs– und Verschönerungsverein Steinfurt 

4 
September 

Eröffnung des Seelsorgeraumes „Göttliche Barmherzigkeit“, Beginn: 09:45 Uhr 



 Unser „Sepp“ ist 60 

Am Freitag, den 04. Juni 2021, wurde das neue KLFA – 

Kleinlöschfahrzeug mit Allradantrieb – der Firma Seiwald 

zu uns nach Strem geliefert. Aufgebaut wurde das Feuer-

wehrauto auf einen Mercedes Sprinter mit 190 PS und Au-

tomatikgetriebe. 

 

Die Freude an dem neuen Fahrzeug ist ziemlich groß und 

es bietet natürlich einen großen Mehrkomfort, als das alte 

aus dem Jahre 1984. Das neues KLF bietet Platz für neun 

Personen, wobei die zweite Sitzreihe mit Atemschutzhalte-

rungen ausgestattet ist. Neben der Norm- und Pflichtbeladung eines Kleinlöschfahrzeuges verfügt das Fahr-

zeug über einen pneumatischen Flutlichtmast mit 4 LED-Scheinwerfern mit 10.000 Lumen Lichtleistung 

sowie zusätzliche feuerwehrtechnische Geräte. Für zusätzlichen Stauraum (langstieliges Werkzeug) sorgt 

die LED-beleuchtete Dachbox. Im Fahrzeugheck wurde unsere ebenfalls neu angekaufte Tragkraftspritze 

FOX4 auf einem kugelgelagertem Pumpenschlitten verbaut. Diese hat eine Nennleistung von 2.020 Liter 

pro Minute bei 6 bar Ausgangsdruck. 

 

Das neue Kleinlöschfahrzeug rückt, aufgrund seiner umfangreichen 

Beladung, praktisch bei jedem Einsatz als Zweitfahrzeug aus. Bei tech-

nischen Einsätzen sowie bei Brandeinsätzen dient es als Versorgungs-

fahrzeug des Rüstlöschfahrzeuges. 

 

 

Sobald es gesundheitlich unbedenklich ist, wird die Freiwillige Feu-

erwehr Strem zu Ihnen ins Haus kommen und das neue KLFA vor-

stellen. Die Freiwillige Feuerwehr Strem würde sich sehr über eine 

finanzielle Unterstützung freuen! 

  Neues KLFA der Freiwilligen Feuerwehr Strem ist da 

Unsere langjährige Aushilfskraft Josef Mann fei-

erte am 15. Mai seinen 60. Geburtstag! 

 

Dazu gratulierten die Gemeindevertretung und 

Gemeindeverwaltung der Marktgemeinde Strem 

ganz herzlich und überreichten dem Jubilar Gut-

scheine von der Haarwerkstatt in Strem und vom 

Gasthaus Fandl in Steinfurt! 

 

Wir wünschen auch auf diesem Weg alles er-

denklich Gute und viel Gesundheit! 
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 Volksbefragung zum Kulturstandort Güssing 

Am 27. Juni fand im gesamten Bezirk Güssing eine Volksbefragung zum Kulturstandort Güssing statt. Die 

Bevölkerung des Bezirkes Güssing sollte darüber entscheiden, ob das stark sanierungsbedürftige KUZ 

Güssing oder die Burg Güssing zu einem modernen Kultur– und Veranstaltungszentrum umgebaut werden 

soll. Wahlberechtigt waren laut Landtagswahlordnung alle ÖsterreicherInnen mit Haupt– oder Neben-

wohnsitz in einer Gemeinde im Bezirk Güssing, die zum Stichtag 09.04.2021 in die Wählerevidenz einge-

tragen waren. 

Die Mehrheit der Bevölkerung, genauer gesagt fast 59 %, hat sich für die 

Option 2 - Sanierung und Umbau/Zubau des Kulturzentrums entschieden. 

Option 1: Burg 
 

• Errichtung Veranstaltungssaal 

• Freiluft-Tribüne im Burghof 

• Errichtung Nebenräume (Tickets, 

  Garderoben, WC) 

• Restaurant mit Terrasse 

• Studios/Klubräume/Bibliothek 

• 250 Parkplätze 

• Standseilbahn 

• Personenlifte 

Option 2: Kulturzentrum 
 

• Sanierung 

• Modernisierung der Säle und 

Technik 

• Überdachung des Innenhofes 

• Galerieebene im Innenhof 

• Aufbau über Innenhof (Kunstbox 

für Ausstellungen) 

• Restaurant-Terrasse 

• Vorplatzgestaltung 

Die Volksbefragung in der Marktgemeinde Strem brachte folgendes Ergebnis: 



 Neues aus der Volksschule 

Waldtag 
 

Einen der ersten heißen Tage im Juni verbrachten die Schülerin-

nen und Schüler der Volksschule im Wald. Unter fachkundiger 

Anleitung von Frau Alexandra Laky wurden viele verschiedene 

Spiele im Wald durchgeführt. So gingen sie blind durch den 

Wald um die Sinne zu schärfen, erkundeten Tierspuren, spielten 

Waldgolf, bauten Waldbilder und konnten auch zwischendurch 

an einen Baum gelehnt chillen. Unangenehm fiel den Kindern 

der Müll auf, der am Waldboden herumlag. Leider verging der 

Vormittag viel zu schnell!  

- Volksschuldirektorin Bettina Kunczer 

Wassertag 
 

Um der großen Hitze zu trotzen wurde auch heuer der alljährli-

che Wassertag der Volksschule Strem durchgeführt. Die Kinder 

nahmen Wasserpistolen und Kübel mit. Nach der großen Pause 

ging’s los. In Badekleidung durften sie sich gegenseitig ansprit-

zen, durch die Sprenkelanlage laufen, die Wasserrutsche hinun-

terrutschen und zur Abkühlung ins Plantschi springen. Auf ein 

Sonnenbad wurde natürliche auch  nicht verzichtet. Ein herzli-

ches Dankeschön an unsere Gemeindarbeiter Karl und Rainer, 

die alles s ganz großartig vorbereiteten. 

- Volksschuldirektorin Bettina Kunczer 

Erstkommunion 
 

Am 27.6.2021 fand bei strahlendem Sonnenschein die heurige Erst-

kommunion unter freiem Himmel statt. Novalie Kohlmann, Clemens 

Bauer, Anna Temmel und Leon Hofer (am Foto von lins nach rechts) 

empfingen ihre erste Hl. Kommunion durch Herrn Pfarrer Jan Wech-

ter. Musikalisch umrahmt wurde das Fest von Julia Szerencsits und 

Religionslehrer Paul Weber. Viele fleißige Hände trugen zum Gelin-

gen des feierlichen Gottesdienstes bei, welcher unter  dem Motto 

“Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben” stand. Wir wünschen 

den Erstkommunionkindern alles Gute und Gottes Segen! 

- Volksschuldirektorin Bettina Kunczer 
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 Schulschlussgottesdienst 

Unter freiem Himmel fand am 30. Juni 

der Schulschlussgottesdienst der 

Volksschule Strem statt. Unter der Lei-

tung von Direktorin Bettina Kunczer 

und ihrem Team wurde gemeinsam 

gebetet und gesungen. Pfarrer Jàn 

Wechter und Diakon Willibald Jandri-

sits erklärten den Kindern, dass Gott 

unter uns ist, sobald 2 oder 3 in seinem 

Namen versammelt sind. Der Beweis 

wurde prompt geliefert: Obwohl es rundherum schon nach Regen aussah, blieb der Gottesdienst mit Aus-

nahme von ein paar Tropfen verschont. Anschließend wurden die 6 SchülerInnen der vierten Klasse verab-

schiedet. Mit dem Abschlusslied „Wir machen Ferien“ drückten alle Kinder aus, wie froh sie über die be-

vorstehende schulfreie Zeit sind. Im Anschluss an den Gottesdienst gab es die Möglichkeit, den Schul-

schluss im Gasthaus Legath mit einem gemeinsamen Essen zu feiern.  

 

Wir wünschen allen SchülerInnen und LehrerInnen schöne Ferien und eine erholsame Zeit sowie 

der Abschlussklasse im Herbst einen guten Start in der Hauptschule. 

 Abschlussfest des Kindergarten 

Am Donnerstag, dem 01.07.2021, hielt der Kindergarten Strem sein 

alljährliches Abschlussfest ab. Dieses stand heuer unter dem Motto 

„Bienen“. Gemeinsam wurden Gedichte vorgetragen, Lieder gesun-

gen und sogar ein kleiner Sketch gespielt. Die Kinder waren sicht-

lich motiviert, ihren Eltern, Großeltern und allen übrigen Anwesen-

den zu zeigen, was sie 

bereits über die Biene 

gelernt haben. 

Am Ende des Festes stand noch eine 

Überraschung seitens des Bürgermeis-

ters Bernhard Deutsch an. Alle Kinder 

bekamen eine Solarleuchte inkl. Photo-

voltaikpanel zum Aufladen, welche aus 

einem recycelten Zahnputzbecher her-

gestellt wurde. Gesponsert wurden die 

Lampen von der Firma F8 Solar in Vor-

arlberg, welche die Straßenbeleuchtung 

in Deutsch Ehrensdorf lieferte. 

Zum Abschlussfest des 

Kindergarten gehört 

auch die Verabschiedung jener Kinder, welche ab Herbst die 

Volksschule besuchen werden. „Dies geschieht immer mit ei-

nem lachenden und einem weinenden Auge“, betonte Kinder-

gartenleiterin Sonja Kopcsandy. Als Geschenk überreichten die 

Pädagoginnen den 6 Vorschulkindern selbstgebastelte Schultü-

ten. Im Gegenzug dafür wurden die 4 „Kindergartentanten“ mit 

einer selbstverzierten Gartenbank überrascht. 

Bei einem gemütlichen 

Beisammensein inklusive 

selbstgebackener Köst-

lichkeiten und leckeren 

Cocktails fand das Fest 

seinen Ausklang. 






